
STADTRAT STADT NIDAU

Einwohnergemeinde Nidau
4 £l °r'9'na an: Kopie an:

E 2 5. Jan. 2024
S* zur direkten Erledigung □

Parlamentarischer Vorstoss £ zur Stellungnahme □□ zur Kenntnisnahme □

Vorstossart: Motion
Richtlinienmotion: □

/ u

Stadtattraktivierung - Zugang zum Wasser

Antrag

Der Gemeinderat wird gebeten, einen einfacheren und attraktiveren Zugang zum Wasser im
Gemeindegebiet von Nidau für alle Anwohnerinnen zu ermöglichen.

Dazu soll die Planung von mehreren Badestegen oder -platzen aufgenommen werden. Zudem
soll der nötige Prozess zur Umnutzung der Bootsplätze mit dem Kanton Bern rasch
aufgenommen werden.

Begründung

Flussbaden liegt in der ganzen Schweiz im Trend. Die heissen Sommer rufen nach kühlem
Nass und auch das Winterbaden nimmt stetig zu. Nidau ist stark vom Wasser geprägt,
dennoch sind die Einstiegsmöglichkeiten in Aare und Zihl oft unattraktiv und beschwerlich.
Benutzerfreundliche Ein- und Ausstiege für alle Altersgruppen tragen zur Sicherheit bei. Die
Badestege und -plätze würden die Lebensqualität der Bevölkerung in Nidau erhöhen und zu
einer Attraktivitätssteigerung der Stadt führen.

Die Stadt Nidau ist heute von Hunderten von Bootsplätzen an Aare und Zihl geprägt. Diese
gehören wie das Wasser und der Jura zum Stadtbild. Wie die jüngste Petition «Der Fluss
gehört allen - Schaffung von Badestegen» mit über 800 Unterzeichnenden zeigt, besteht in
Nidau allerdings ein grosses Bedürfnis, die Flussufer punktuell anders zu nutzen. Um diesem
Anliegen nachzukommen, müssten nur wenige Bootsplätze umgenutzt werden. Die ständige
Fluktuation bietet dem Kanton Bern die Möglichkeit, eine Lösung mit Abtausch und ohne
Kündigungen zu finden.

Urheberschaft

Philipp Ledermann, 24.01.2024
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Weitere Unterschriften


